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Gemeinderatsdrucksache-Nr. 

087 / 2020 

 

Dezernat IV Datum  30.03.2020 

Entsorgungsbetriebe, Abfallwirtschaft Gz.  70.21/fr-70.3-

60766/2020 

 Telefon  56-3371 

 
Behandlung Gremium Datum Status 

Entscheidung Betriebsausschuss Entsorgung 21.04.2020 öffentlich 

        
    

Anlagen 

Lageplan mit den Bauabschnitten 

Betreff 

Deponie Vogelsang:  

Genehmigung der Vergabe der Planungsleistungen für die Oberflächenabdichtung 

im 2. und 3. BA 
 

 

I. Antrag 

1.) Die Ingenieurleistungen für die Planung und Erstellung einer Oberflächenabdichtung ge-

mäß HOAI 2013 §§ 41 ff Ingenieurbauwerke, Lph. 1-9 im 2. und 3. Bauabschnitt auf der De-

ponie Vogelsang werden genehmigt. 

 

Das voraussichtliche Gesamthonorar einschließlich Nebenkosten beträgt ca. 

725.000,00 € brutto. 

 

Das endgültige Honorar wird gemäß HOAI 2013 nach der Kostenberechnung ermittelt. 

 

2.) Die Vergabe der Ingenieurleistungen für die Planung und Erstellung einer Oberflächenab-

dichtung gemäß HOAI 2013 §§ 41 ff Ingenieurbauwerke, Lph. 1-9 im 2. und 3. Bauabschnitt 

auf der Deponie Vogelsang an die Bietergemeinschaft Sweco GmbH / Ingenum GmbH mit 

Sitz in 55130 Mainz mit einem voraussichtlichen Gesamthonorar einschließlich Nebenkosten 

von 725.000,00 Euro brutto und die Abweichung von den Regelstundensätzen der RifT/HN 

werden genehmigt. 

 

Die Beauftragung erfolgt stufenweise für die Leistungsphasen 1-4 und 5-9. 

II. Sachverhalt 

Gemäß Deponieverordnung ist die Oberfläche einer Deponie mit einer endgültigen Oberflä-

chenabdichtung zu versehen, um sowohl das Eindringen von Niederschlag und somit die Bil-

dung von schadstoffbelasteten Sickerwasser zu minimieren als auch Deponiegasemissionen 

zu verhindern. 
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Nachdem die Oberflächenabdichtung im ersten Bauabschnitt in diesem Jahr fertiggestellt 

wird, soll nun mit dem Abdichtungsbau im zweiten und dritten Bauabschnitt fortgefahren wer-

den. Die Hauptsetzungen in den Deponiebereichen sind weitestgehend abgeklungen, so 

dass nun zeitnah eine Oberflächenabdichtung aufgebracht werden kann. 

 

Für die Vergabe der Planungsleistungen wurde ein EU-weites Verhandlungsverfahren mit 

Teilnahmewettbewerb durchgeführt. Details zu dem Vergabeverfahren sind der Zu-Drucksa-

che zu entnehmen. 

III. Finanzwirtschaft 

Die erforderlichen Mittel für das Projekt "Oberflächenabdichtung, 2. + 3. BA" stehen aus den 

Rückstellungen für die Deponiennachsorge 54720000/83200002 zur Verfügung.     

 

IV. Bürgerbeteiligung/Vorhaben 

Es handelt sich um kein städtisches Vorhaben im Sinne der Leitlinien für eine freiwillige mit-

gestaltende Bürgerbeteiligung, da es sich bei der Maßnahme aus Sicht der Verwaltung um 

kein wichtiges Vorhaben handelt, das unmittelbar raum- oder entwicklungsbedeutsam ist. 

 

 

Gem. AGA Teil A I. Ziff. 2.6.2.3 Zeichnung ersetzt die Erledigung eines Zeichnungsverfah-

rens im VIS-Workflow die Unterschrift für den internen Dienstgebrauch. 

 


